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Dringliche Schriftliche Anfrage von Joe A. Manser (SP) und Peter Püntener (FDP) und 31 M. vom 25.5.2005:
Seebad Utoquai, vorzeitige Schliessung am 15.8.2005
 
Von Joe A. Manser (SP) und Peter Püntener (FDP) und 31 M. ist am 25.5.2005 folgende DringlicheSchriftliche Anfrage eingereicht
worden:
 
Laut Mitteilung des Sportamtes wird dieses Jahr das Seebad Utoquai, als folge der Sanierungsarbeiten an der angrenzenden Quaimauer, bereits am 15. August
geschlossen. Das Bad Utoquai zeichnet sich durch verschiedene besondere Eigenheiten aus: Als einziges öffentliches Strandbad ist das Utoquai bei gutem Wetter
jeweils bis Ende September geöffnet. Das Utoquai wird von einer grossen Stammkundschaft besucht, für welche dieses Bad ein wichtiges Stück Lebensqualität, ja
sogar Heimat bedeutet. Unter anderem wird von vielen Stammgästen speziell die vorhandene Ruhe geschätzt, wie sie in anderen Strandbäder nicht üblich ist.
 
Schon während den Wintermonaten haben sich verschiedene Stammgäste für den Fortgang der baulichen Sanierungen an der Quaianlage interessiert. Dabei
haben sie die Auskunft bekommen, dass die Bauarbeiten 3 Wochen im Vorsprung sind. Aufgrund der geschilderten Ausgangslage stösst die vorzeitige Schliessung
des Bades auf Unverständnis.
 
Wir bitten den Stadtrat daher um Beantwortung folgender Fragen:

1. Wie kommt das vorzeitige Schliessungsdatum vom 15. August zu Stande? Das heisst 1½ Monate vor dem üblichen Schliessungstermin.
2. Was wären die Konsequenzen, wenn das Bad wie üblich erst Ende September geschlossen würde?
3. Welche Bäder mit einem vergleichbaren Angebot sind als Ersatz für die Kunden des Utoquai vorgesehen? Welches Bad ist anstelle des Utoquai für die

Verlängerung der Badesaison von Mitte bis Ende September vorgesehen?
4. Warum wurde beim Verkauf der Saisonabonnements für die Garderobenkästen nicht auf die vorzeitige Schliessung hingewiesen? Weshalb wurde der Tarif

nicht entsprechend der reduzierten Nutzungsdauer angepasst?


